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Sektion Eishockey 

99..  GGEENNEERRAALLVVEERRSSAAMMMMLLUUNNGG  KKIILLLLIINNGG  BBUULLLLSS  //  0055..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  

22000011  SSPPOORRTTAANNLLAAGGEE  SSOONNNNEENNBBEERRGG  

Protokollführer: Andreas Nägeli 

Anwesend: Vorstand 5 / Aktive 2 / Passive 1 

Abgemeldet: Vorstand 0 / Aktive 27  

Unabgemeldet: Vorstand 0 / Aktive 5 

Stimmberechtigt: 8 / absolutes Mehr: 5 

1. Begrüssung 

Der Präsident Otto Mühlebach eröffnet die GV um 18.40 Uhr im Sportzentrum Son-
nenberg und begrüsst den Präsidenten des Sportclubs, Hugo Winet, sowie die anwe-
senden Mitglieder. 

2. Wahl des Stimmenzählers 

Es wird auf einen Stimmenzähler wegen der geringen Teilnehmerzahl verzichtet. 

3. Genehmigung des Protokolls vom 14.04.2000 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

4. Genehmigung des Jahresberichtes der abgelaufenen 
Saison 

Der Jahresbericht des Präsidenten Otto Mühlebach wird einstimmig angenommen. 
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5. Mutationen 

Neueintritte Aktive: 4 
 Passive: 0 

Austritte Aktive: 3 
 Passive: 1 

Übertritte Aktiv zu Passiv: 0 

Bestand Aktive: 40 
 Passive: 15 
 Ehrenmitglieder:   3 
 
 Total 58 (Vorjahr 58) 

6. Genehmigung der Jahresrechnung und des Reviso-
renberichtes 

Die Revisoren Remy Blümli und Martin Klingenhegel haben die Jahresrechnung ge-
prüft und für richtig befunden. Sie wird an der GV einstimmig angenommen. 
Ebenfalls einstimmig wird der Revisorenbericht angenommen. 

7. Genehmigung des Budgets 2001/2002 und Festset-
zung der Jahresbeiträge 

Der Mitgliederbeitrag von Fr. 50.-- wird beibehalten. 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 

8. Behandlung und Beschlussfassung über Anträge und 
Wahlvorschläge 

Der Vorstand schlägt ein neues Treue-Punktesystem vor. Man soll pro teilgenomme-
nen Spiel, für das “Coaching“ oder das vermitteln eines neuen Mitglieds 1 Punkt, für 
das leiten eines Spieles (Schiedsrichter) sowie für das Teilnehmen an der Spielerver-
sammlung 2 Punkte und für die Teilnahme an der GV (zählt erst ab nächster GV) gar 
3 Punkte erhalten. 

Am Ende jeder Saison wird dann jeweils der Punktesieger ermittelt, welche einen 
Gutschein für ein Nachtessen in einem Restaurant nach Wahl im Wert von Fr. 200.—
erhält. 
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Bei Punktegleichstand wird ein “normales Mitglied“ dem Vorstandsmitglied vorgezo-
gen. Falls es zwischen einem normalen Mitglied und einem, welches bereits einmal 
den Punktessieg errungen hat zum Punktegleichstand kommt, erhält der Newcomer 
die Siegesprämie. Im Falle eines Gleichstands zwischen zwei “Normalmitgliedern“ 
entscheidet der Würfelwurf des Präsidenten. 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen und im Budget mitberücksichtigt. Der 
Punktestand wird jeweils auf unserer Homepage publiziert. 

Der Vorstand schlägt weiter vor, zwei neue Sätze Trikots (Heim- sowie Auswärtstri-
kots) sowie Stulpen zu kaufen. Die Gestaltung der Trikots soll durch einen Gesamt-
bankwettbewerb im i-Net und auf der Homepage der Killingbulls bestimmt werden. 
Der Preis für den kreativen Sieger soll ein Saisonabonnement seines Lieblings-
Eishockeyclubs oder ein Reisegutschein im Wert von rund 700 Franken sein. 

Dieser Vorschlag wird an der GV abgelehnt. 

Die Mitglieder der GV machen den Gegenvorschlag, die Gestaltung der beiden Sätze 
Trikots ohne einen Wettbewerb selbst zu bestimmen. Es wird vorgeschlagen, die 
Heim-Leibchen in Colorado-Avalanche-Blau mit weisser Schrift und die Auswärts-
Leibchen in Davos-Gelb mit blauer Schrift (Schweden-Style) zu gestalten. Weiter soll 
eine ZKB-Werbung auf dem Rücken am unteren Rand und eventuell an den Ärmeln 
platziert werden. Das Hauptmotiv beider Leibchensätze soll ein grosser Bulle oder 
unser bisheriges „Hockeymännchen“ auf der Vorderseite und dasselbe Motiv kleiner 
auf den Schultern sein. Welches der diversen Motive schlussendlich auf die Leibchen 
gedruckt werden soll, wird noch     über e-Mail, welches Otto Mühlebach in den 
nächsten Tagen versenden wird, abgestimmt. Dabei kann jedes Mitglied 2 Punkte für 
sein bevorzugtes Motiv und 1 Punkt für ein weiteres Motiv vergeben. Die Stulpen sol-
len in neutralem blau gekauft werden. 

Zusätzlich soll für Spieler, die regelmässig am Spielbetrieb teilnehmen, der Name 
oberhalb der selbstgewählten Rückennummer aufgedruckt werden. Voraussetzung 
für diesen Aufdruck sind für das erste Mal jedoch mind. 8 besuchte Spiele in der Sai-
son 2000/2001 und ab nächster Saison mind. 10 Punkte im neuen Treue-
Punktesystem, um ein solches Trikot zu erhalten. 
Das Budget liegt bei Fr. 6'000.-- (inkl. kleines “Leibcheneinweihungs-Fest“) 

Der Gegenvorschlag wird an der GV einstimmig angenommen. 

9. Wahlen 

Der Vorstand schlägt Peter Pilmann als Beisitzer mit der Option zum späteren Kassier 
vor. Peter Schätti wird voraussichtlich nächstes Jahr den Posten als Kassier an Peter 
Pilmann abgeben. 

Weiter wird Dave Morel für den unbesetzten Posten des Vize-Präsidenten vorge-
schlagen. Somit hätte er mit dem Vize-Präsident und dem TK-Chef ein Doppelman-
dat. 

Peter Pilmann und Dave Morel werden einstimmig von der GV gewählt. 

Der restliche Vorstand stellt sich für eine weiter Saison wieder zur Verfügung und 
wird ebenfalls einstimmig wiedergewählt. 
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Der Vorstand besteht nun aus folgenden Personen: 

Präsident: Otto Mühlebach 
Vizepräsident: Dave Morel 
TK-Chef: Dave Morel 
Kassier: Peter Schätti 
Beisitzer: Peter Pilmann 
Materialchef: Urs Pfister 
Aktuar: Andreas Nägeli 

Bei den Revisoren tritt Remy Blümli statutengemäss zurück. Die GV dankt ihm für 
seine Arbeit. Martin Klingenhegel rückt turnusgemäss als 1. Revisor,  Angie Weber 
als 2. Revisorin nach. Als Suppleant wird Arnold Schweizer vorgeschlagen. 

Alle drei Personen werden von der GV einstimmig gewählt. 

10. Verschiedenes 

Arnold Schweizer wird mit 32 Toren (!) und 9 Assists der Topskorer-Pokal zugespro-
chen. Die meisten Assists gaben in der vergangenen Saison Peter Schätti und Andy 
Nägeli mit je 12 Assists. Herzliche Gratulation. Der Skorerpokal wird anlässlich der 
ersten Spiele übergeben. 

Hugo Winet informiert die GV, dass eine neue ZKB-Sportclub-Homepage mit der Ad-
resse www.zkbsportclub.ch eingerichtet wird. Diese soll mit einem Direktlink auf die 
Seite www.killingbulls.ch verweisen. Die monatlichen Kosten der neuen Homepage 
werden direkt durch den Zentralvorstand des ZKB-Sportclubs übernommen. Er dankt 
dem Vorstand für die geleistete Arbeit und gratuliert den Killing Bulls zur erfolgrei-
chen Saison 2000/2001. 

Der Termin für die nächste GV ist der 10. April 2002. 

Mit freundlichen Grüssen 

Otto Mühlebach, Präsident Andreas Nägeli, Aktuar 


